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Reform der Branntweinſteuer
Die Steuerkommiſſion des Reichstags hat am Dienstag

mit 14 gegen 10 Stimmen einen Antrag Dr Wiemer fr Vp
auf Reform der Branntweinbeſteuerung angenommen
Allerdings hat der Antrag eine Aenderung erfahren Nach
dem Antrag ſollen die verbündeten Regierungen erſucht
werden dem Reichstag einen Geſetzentwurf vorzulegen durch
welchen eine Reform der Branntweinbeſteuerung insbeſondere
durch Feſtſetzung einer einheitlichen Verbrauchsabgabe und
durch Aufhebung der Maiſchraum wie der Brennſteuer
herbeigeführt wird In der eingehenden Verhandlung über
den Antrag ergab ſich in der Kommiſſion Uebereinſtimmung
darüber daß eine Reform der Branntweinbeſteuerung und
insbeſondere der Maiſchraumſteuer erforderlich ſei Doch
wurden ſowohl vom Zentrum wie von der Rechten gegen
die von freiſinniger Seite geforderte Feſtſetzung einer ein
heitlichen Verbrauchsabgabe womit die jetzt beſtehenden
Liebesgaben beſeitigt würden Bedenken geltend gemacht
Der Schatzſekretär Frhr v Stengel ſprach ſich nicht direkt
gegen die Beſeitigung der Liebesgaben aus hob aber die
Schwierigkeit der geſetzgeberiſchen Regelung hervor underklärte für die nächſte Zeit jedenfalls an eine ſolche Reform

nicht herantreten zu können Dem Antrag des Zentrums
entſprechend wurde geſonderte Abſtimmung vorgenommen
dabei der Paſſus insbeſondere durch Feſtſetzung einer ein
heitlichen Verbrauchsabgabe und durch Aufhebung der
Maiſchraum wie der Brennſteuer gegen s Stimmen abgelehnt
und der ſo veränderte Antrag ſchließlich gegen die Stimmen
von Konſervativen Nationalliberalen und drei Zentrums
mitgliedern angenommen Die Kommiſſion hat demnach
beſchloſſen dem Reichstag vorzuſchlagen die verbündeten
Regierungen zu erſuchen dem Reichstag einen Geſetzentwurf
vorzulegen durch welchen eine Reform der Branntwein
beſteuerung herbeigeführt wird

Der Beſchluß der Kommiſſion iſt immerhin als ein erſter
Schritt auf dem Wege zur Reform der Branntweinſteuer
geſetzgebung zu begrüßen Nach der Erklärung der Regie
rung iſt Ausſicht daß eine Abänderung der Maiſchraum
ſteuer ſehr bald vorgenommen werden wird Von der
Roheinnahme der Maiſchraumſteuer die für 1906 auf
37,5 Millionen veranſchlagt iſt kommen an Vergütungen
die für bei der Ausführ und bei der Denaturierung von
Spiritus gewährt werden nicht weniger als 17,8 Millionen
in Abzug ſo daß ungefähr nur die Hälfte der Steuer
belaſtung für die Reichskaſſe verbleibt

Weit notwendiger aber als die in Ausſicht geſtellte
Abänderung der Maiſchraumſteuer iſt die Reform der
Verbrauchsabgabe Bekanntlich iſt durch das Geſetz
von 1887 eine Verbrauchsabgabe eingeführt worden mit
dem Normalſatz von 70 M Steuer für den Hekktoliter
Spiritus Dieſer Normalſatz aber iſt nur für den kleinſten
Teil der Produktionsmenge zu entrichten Von der Pro
duktionsmenge von 3,854,00 Hektoliter wird der Steuerſatz
von 70 M nur für 1,482,000 Hektoliter etwa 28 Prozent
entrichtet von den übrigen 72 Prozent wird nur eine Steuer
von 50 M erhoben Den Unterſchied bildet die ſogenannte
Liebesgabe Die Bezeichnung rührt daher weil beim Ver
kauf des Spiritus eine Steuer von 70 M eingerechnet
wird ſo daß die an der Liebesgabe Beteiligten den Unter
ſchied von 70 50 20 M in die eigene Taſche ſtecken
Die mit nur 50 M zu verſteuernde Produktion umfaßt
2,293,000 Hektoliter Bei 20 M Steuernachlaß für den
Hektoliter entgehen alſo der Reichskaſſe durch die ſogenannte
Liebesgabe jährlich 45,8 Millionen Mark ohne daß die
Konſumenten davon einen Vorteil haben Die mit nur 50 M
r verſteuernde Produktion das Kontingent verteilt
ich zum größten Teil auf einige tauſend größere Kartoffel
brennereien in den öſtlichen Provinzen Preußens Für die
Verteilung maßgebend iſt das Verhältnis in welchem die
einzelnen Brennereien vor 1887 alſo vor Einführung der
neuen Verbrauchsabgabe Branntwein verſteuert haben
Die ſeit 1887 neu errichteten Brennereien werden bei der
Neuverteilung des Kontingents die nach jeder Volkszählung
ſtattfindet nur berückſichtigt wenn ſie zu den ſog landwirt
ſchaftlichen Brennereien d h denjenigen Brennereien ge
hören bei deren Betrieb die ſämtlichen Rückſtände in den
dem Brennereibeſitzer gehörigen und von demſelben be
triebenen Wirtſchaften verfüttert werden und in denen der
erzeugte Dünger vollſtändig auf dem dem Brenner
gehörigen und von ihm bewirtſchafteten Grund und Boden
verwandt wird

Da eine Neuverteilung des Kontingents auch nach derVolkszählung von 1905 ſtattgefunden ar iſt gerade gegen

wärtig der Zeitpunkt beſonders geeignet für die anderweitige
Geſtaltung der Branntweinbeſteuerung Eine rationelle
Reform der Branntweinbeſteuerung würde dem Reich erheb
liche Mehreinnahmen bringen Ohne jede Belaſtung
des Konſums laſſen ſich aus der Branntweinbeſteuerung
gut und gern 60 bis 70 Millionen mehr für das
eich gewinnen Die Regierung würde zweifellos gerndie Hand zu einer ſolchen Reſorm bieten wenn nicht

agrariſche Intereſſen dabei in Betracht kämen
e e 2 uÖcö237z72Deutſches eich

Hof und Perſonalnachrichten
Der König von Württemberg wird am 6 März d J

zum Beſuche des Königs von Sachſen in Dresden eintreffen

Kaiſer Wilhelm und König Eduard
v Fokf Sta erfährt die von beiden Seiten geführten

emühungen die perſönliche Verſtimmung zwiſchen den beiden

Halle a d Saale Freitag den 23 Februar

Monarchen zu beſeitigen hätten inſoweit Erfolg gehabt als
nach Aufnahme des brieflichen Verkehrs nunmehr
einer perſönlichen Begegnung in abſehbarer Zeit nichts
mehr im Wege ſtehe

Die Stenerkommiſſion des Reichstags
Eine Portoerhöhung für Karten und Druckſachen

im Orts und Nachbar Ortsverkehr iſt vom im den Kon
ſervativen Nationalliberalen und der Wirtſchaftlichen Vereinigung
geſtern in der Steuerkommiſſion des Reichstags angeregt worden
ünd zwar in Form eines Antrags Gröber und Genoſſen
welcher lautet

Der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler
zu erſuchen auf eine Erhöhung der Einnahme der Reichspoſt
und Telegraphenverwaltung durch Maßnahmen Bedacht zu
nehmen welche 1 die BVeſeitigung der im Orts und
Nachbar Ortsverkehr beſtehenden Ausnahmetarife für
Poſtkarten und Druckſachen Warenproben und Geſchäftspapiere
2 die anderweite Feſtſetzung der Gebühren für außerordent
liche Zeitungsbeilagen zum Gegenſtande haben
Nach längerer Debatte wurde der Antrag mit Mehrheit an

genommenf Es folgte dann ein Antrag Müller Fulda betreffend Wehr
teuer

Dem Reichstage möglichſt ſchleunig jedenfalls noch wäbrend
der Dauer der Kommiſſionsberatung über die Reichefinanz
reformvorlage einen Geſetz ntwurf vorzulegen welcher Aus
gaben des Reichs in der Höhe in welcher ſolche zurzeit zum
Zwecke der Sanierung des Reichsinvalidenfonds als Veteranen
beihilfen ans allgemeinen Einnahmen beſtritten werden ſollen
durch eine Reichswehrſtener deckt

Staatsſekretär Frhr v Stengel brachte die bekannten Be
denken gegen die Wehrſteuer vor ebenſo Finanzminiſter Frhr
v Rheinbaben

Der Abg Dr Burckhardt Wirtſch Vag hat in der Steuer
kommiſſion folgende Anträge geſtellt Die Regierungen zu er
ſuchen Geſetzentwürfe vorzulegen welche 1 Plakate an
öffentlichen Stratßzen Plätzen in öffentlichen Gebäuden
und Eiſenbahnwagen beſteuern 2 welche die ſtillgelegten
Zechen und die unbenutzten Grubenfelder mit einer an
gemeſſenen Steuer belegt und nach welchen bei Nichtzahlungs
ſall das Mutungsrecht an den Staat zurückfällt 3 welche eine
Bergwerksſteuer auf die Ausbeute nach folgenden Sätzen
leat bei einem Ueberſchuß von 50 Pf pro Tonne 5 Pf bei
100 Pf 15 Pf bei 150 Pf 25 Pf bei 200 Pf 35 Pf bei
250 Pf pro Tonne 50 Pf Steuer 4 welche einen Ausfuhr
zoll auf Kaliſabze vorſehen

Parlamentariſches
Die Budgetkommiſſion des Reichstages erledigte

geſtern den Etat von Südweſtafrika und der übrigen Schutzgebiete
Die Berggeſetz kommiſſion des Abgeordneten

hauſes ſetzte am Dienstag abend ihre Beratungen fort und
erörterte die Freizügigkeit der Knappſchafts Koſſenmitglieder
Bekanntlich will ein Antrag Soltz dieſe Freizügigkeit erſchweren
Gegen ihn wandten ſich Regierungsvertreter und auch der
Miniſter der erklärte Bei Annahme des Antrags Soltz würde
man in der Oeffentlichkeit nur den Leuten Stoff geben die gern
ſehen möchten daß die Regelung der Berggeſetze dem Reich
übertragen werde und behaupten daß das preußiſche Abgeord
netenhaus kein vernünftiges ſoziales Geſetz machen könne Nicht
mit Unrecht würde man auch ſagen daß der Antrag Soltz ein
ſeitig die Unternehmerintereſſen wahrnehme Lebhaften Wider
ſpruch erregten die Ausführungen des Miniſters auf konſer
vativer Seite Der Antrag Soiltz wurde jedoch abgelehnt und
die Regierungsvorlage nur inſofern abgeändert als ein Antrag
Graf von Balleſtrem Ztr und Wagner freik angenommen
wurde wonach als Vorausſetzung für den Uebertritt in eine
neue Klaſſe nur ſtatuiert wird daß das Mitglied
den in der Satzung des neuen Vereins für die Aufnahme
in die Penſionskaſſe aufgeſtellten Erforderniſſen über Geſundheit
genügt Weiterberatung Donnerstag

Jn der Steuerkommiſſions Sitzung des Ab
geordnetenhauſes vom 22 d M winde die Beratung
über den Entwurf der Einkommenſteuergeſetznovelle zu Ende
geführt Vorbehalten bliehen nur die Erörterung über die Art
der Beſteuerung der Geßſillſchaften mit beſchränkter Haftung für
die von konſervativer Seite ein erhöhter progreſſiver Tarif
vorgeſchlagen iſt und über den freiſinnigen Antrag auf Ein
führung der Kontingentierung der Einkommenſteuer An
genommen wurde insbeſondere ein Antrag der eine Ver
einfachung des Veranlagungeverfahrens bezweckt und für die
kleineren Einkommen unter 3000 die Notwendigkeit einer
beſonderen Zuſchrift über das Ergebnis der Veranlagung be
ſeitigt Es ſoll dieſen Zenſiten künftig der Stenerſatz durch den
Steuerzettel allein mitgeteilt werden können alſo durch die Ge
meindebehörden aber auf ſigatlicherſeits zu liefernden Formularen
und unter Hinweis auf die zuläſſigen Rechtsmittel Die Ge
ſtaltung der Rechtsmittel wurde nach der Vorlage der
Regierung angenommen ſo daß alſo für die nicht deklarations
pflichtigen Zenſiten in Zukunft der Einſpruch an die Ver
anlagungskommiſſion und gegen ihre Entſcheidung die Berufung
an die Berufungskommiſſion zuſteht aber nicht mehr die Be
ſchwerde an das Oberverwaltungsgericht Dabei wurden An
träge abgelehnt die auf Einführung eines reviſionsfäbigen

Streitobjektes absſekten weil durch Stellung entſprechend er
höhter Anträge ein ſolches in den meiſten Fällen künſtlich zu
ſchaffen wäre Eine Verbeſſerung brachte ein Zentrumsantrag
wonach auch durch unrichtig bezeichnete und durch an falſcher
war eingelegte Rechtsmittel die geſetzlichen Friſten gewahrt

erden
Jm Reichstage haben die Abgg Baſſermann ul Dr

Pottboff frſ Va Schack Wirnſch Vg Sitt art und
Trimborn Z5 folgenden Antrag geſtellt Der Riichstag
wolle beſchließen den Herrn Reichkanzler zu erſuchen dem
Reichstage baldigſt Geſetzenim ürfe vorzulegen durch welche die
Vorſchriften der Gewer beordnung über das D e nſtverhältnis
der techniſchen Angeſtellten 58 1834 ff den Be
ſtimmungen des Handelsgefetzbuches über das Dienſtverhältnis
der Handlungsgehilſen angepaßt werden 2 die ſo verbeſſerten
Vorſchriften der 88 1384 ff der Gewerbeordnung ouf alle
techniſchen Angeſtellten insbeſondere diejenigen in land wirtſchaft
lichen Nebenbetrieben ausgedehnt werden 9 zugunſten der in
s 183 a bezeichneten Perſonen Vorſchriſten über angemeſſene
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Anzeigen

die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
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ſtelle von unſeren Annahmeſtellen
und allen Ammnoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr Brauhausſtraße 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt 24

S
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Ruhezeiten geſchaffen werden 4 die Zuſtändigkeit der Gewerbe
oder Kauſmannsgerichte auf die techniſchen Angeſtellten ausgedehnt
wird unter Errichtung beſonderer Abteilungen in denen die
Veiſitzer zur Hälfte techniſche Angeſtellte ſein müſſen

Polenfrage
Die Stellung des Zentrums in Oberſchleſien

früher eine ſeiner feſteſten Burgen iſt durch die polniſche
Bewegung zum Teil ſchon erſchüttert zum Teil bedroht Die
ſchleſiſchen Zentrumsabgeordneten des Reichstages und Landtages
haben in voriger Woche über die oberſchleſiſche Frage beraten
und veröffentlichen nun eine Erklärung in der ſie alle
aroß polniſchen Beſtrebungen als landesverräteriſche zurück
weiſen gleichzeitig aber auch die Polenpolitik der
Regierung und der Hakatiſten bekämpfen ſoweit ſie
dem Prinzip der Gerechtigkeit und der Gleichheit aller Preußen
widerſpricht und die Gegenſätze zum Nachteil des Staates weiter
verſchärft Dann heißt es weiter

Wir erachten es für eine unbedingte Ehrenpflicht der
Zentrumspartei in ganz Oberſchleſien ihre einſt in heißen
Kämpfen eroberte Stellung zu verteidigen Das Zentrum
hat alle berechtigten Jntereſſen der polniſchen Bevölkerung
Oberſchleſiens ſtets auf das entſchiedenſte vertreten ohne dabei
die Jntereſſen des Vaterlandes und des Deutſchtums hintan
zuſetzen Wir würden es daher auch für einen großen politiſchen
Fehler halten in Oberſchleſien die Zentrumspartei ſprachlich
getrennt zu organiſieren Die Zentrumspartei muß nach wie
vor unverändert unter ihrer alten Fahne kämpfen Mit
Rückſicht darauf daß die Frage öffentlich erörtert worden iſt
ob es nicht an der Zeit ſei daß ſich der oberſchleſiſche
Klerus von der politiſchen Tätigkeit zurückziehe erklären
wir daß wir es auf das tiefſte beklagen würden wenn der
oberſchleſiſche Klerns ſich in Zukunſt der Ausübung ſeiner
ſtaatsbürgerlichen Rechte und der Erfüllung ſeiner ſtaats

bürgerlichen Pflichten enthalten wollte und ſomit unſere Partei
ſeine bisherige tatkräftige Mitarbeit entbehren müßte

Dieſe Erklärung iſt von allen ſchleſiſchen Zentrumsabgeordneten
dem Grafen Balleſtrem an der Spitze unterzeichnet mit Aus
nahme der Abgeordneten Szmula und Abramski

Religion und Konfeſſion
Die Münchner Polizei verhinderte vor der Münchener

Univerſität die Verteilung des Leipziger Flugblattes das zum
Austritt aus der Kirche auffordert und die Beſeitigung
der theologiſchen Fakultät verlangt

Handel und Jnduſtrie
Die Ratifikationsurkunden zum Zuſatzvertrage vom 29 Sept

1904 des deutſch ſerbiſchen Handels und Zollvertrages
W 21 Auguſt 1892 ſind geſtern in Berlin ausgewechſelt
worden

Verkehrsweſeu

Der Sächſiſche Schifferverein wird ſich in ſeiner
Hauptverſammlung am 24 Februar mit der Frage der Ein
führung von Schiffahrtsabgaben beſchäftigen

Kommnunales

Die Stadt Berlin will nunnmehr von dem Plane eine
Theaterbillet und Luſtbarkeitsſteuer zu erheben ab
ſtehen zur Begründung wird angeführt die erfreuliche Ent
wicklung der ſtädtiſchen Finanzen

Die Poſtverwaltung plant in Berlin öffentliche Straßen
fernſprechſtellen einzuführen in Geſalt von Säulen die
anſtelle der bekannten Uranigſäulen treten werden Vorläufig
iſt die Zahl der Straßenapparate auf 20 feſtgeſetzt

Die Stadtverordneten von Oberhauſen im Rheinland
nahmen einſtimmig das Rücktrittsgeſuch des Oberbürger
meiſters Wippermann an der mit einem Teil des Kollegiums
mehrfach in ſchwere Differenzen geraten war

Die Stadtverordneten von München Gladbach be
williaten anläßlich der ſilbernen Hochzeit des Katſerpagares
30,000 M für einen Unterſtützungsfonds für ſiädtiſche An
geſtellte und Arbeiter und 17,000 M für die Errichtung einer
Waldſchule

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Fürſt Bismarck iſt mi dem Chef des

Kreuzergeſchwaders am 21 Februar in Labuan Nord Borneo
eingetroffen und am 22 Februar von dort nach Hongkong in
See gegangen Fliußkbt Vaterland iſt am 21 Februar in
Schaſi eingetroffen und geht am 23 Februar von dort nach
Jtſchang Y natſe Loreley iſt am 22 Februar von Konſtanti
nopel ngch Gemlik Marmara WMeer in See gegangen

Koloniales
Der frühere Gouverneur von Dentſch Südweſtafrika

Generalmajor Leutwein iſt im Begriff von Freiburg i B
nach dem alten durch Scheffels Ekkehard bekannten Städtchen
Ueberlingen am Bodenſee überzuſiedeln Er hat dort die früher
Henneberaſche Villa gekauft Jn naher Zeit wird ein umfang
reiches Werk Leutweins über ſeine Erlebniſſe in Südw eſt
afrika an die Oeffentlichkeit gelangen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

50 Sitzung vom 22 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt ſch wach beſetzt
Am Bundesratstiſch Fürſt Bülow Graf Poſadowsky

Delbrück von Tſchirſchky u a
Der deutſch äthiopiſche Handelsvertrag wird ohne Debatte

definitiv in dritier Beratung genehmigt
Hierauf tritt das Haus in die erſte Beratung des Handels

proviſorinums mit den Vereinigten Staaten von Ameriſa
Reichskanzler Fürſt Bülow Nach dem Abſchluß der Handels

verträge trat an uns die vwufgabe heran auch unſer Verhältnis
mit Amerika zu ordnen Amerika iſt ein vorwiegend landwirt
ſchaftliche und Robprodukte produzierendes Land Unſere
Landwirtſchaft hat durch den Zolltarif den nötigen Schutz er
halten und konnte deshalb den Verlauf der Dinge mit Ruhe
entgegenſehen Es galt bei dieſem Vertrage zuerſt die Zoll
ſchwierigkeiten zu beſeitigen die dort dei der Abfertigung noch
beſtehen Wir haben Amerika einen Vertrag vorgelegt der vor
allem eine Beſeitigung dieſer Härten verlangte Wir wußten
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wohl a die Aufgabe ſchwierig war g3 will auch nichtauf Einze eiten eingehen um uſcht den Verdacht zu erwecken

als ob ſch mich in die inneren Verhältniſſe Amerikas
einmiſchen wollte Der Vertrag iſt noch nicht zuſtande gekommen
deshalb legen wir Jhnen die Vorlage vor Wir gewähren
Amerkka die Meiſidegünſtſgung doch hat es kein vertrags

mäßiges Recht darauf Wir tun dies um einen Zollkrieg zu
vermelden der ſür beide Teile ſchädlich wäre ein Zollkrieg darnur im güergrößten Notſall geführt werden Wir fordern das

Proviſorium bis zum 1 Jnli 1907 in kürzerer u
läßt ſich ein Vertrag nicht machen auch muß unſere
Juduſtrie Zeit haben ſich in die yeuen Verhält
niſſe zu finden Auch bei den anderen Handelsverträgen
iſt nicht alles immer glatt gegangen wie Sie wiſſen ſind ſogar
Unterbrechungen und Vertagungen eingetreten Da jedoch noch
ger genug war iſt dies nicht ſo bemerkt worden Das
Proviſorinm mußte aber jetzt vorgelegt werden da uns nur
noch wenige Tage von dem 1 März irennen an dem unſer
Vertrag abgelaufen iſt Jch gebe die Hoffnung nicht auf da
wir zu einem Vertrage mit Amerika kommen Auch der Präſident
der Vereinigten Staaten hat das Beſtreben mit uns zu einer
Verſtändigung zu gelangen wie mir eine Note beweiſt die von
dem amerikaniſchen Staatsſekretär vorgeſtern eingegangen iſt
Jch hoffe deshalb daß der Reichstag dem Entwurf ſeine Zu
ſtimmung nicht verſagen wird

Abg Graf v Schwerin Löwitz konſ führt aus daß bei dem
vorliegenden Entwurf die Landwirtſchaft nur ein relativ geringes
Jntereſſe habe Jm Namen des weitaus größten Teils ſeiner
Freunde erkläre er daß er einem Vertrage mit Amerika nur zu
uimmen werde wenn der Vertrag volle Gegenſeitigkeit gewähre
Wir dürften den Amerikanern ohne Gegenleiſtung keine
Vorteile gewähren Wenn wir dies täten und ohne
weiteres unſern Konventionaltarif einräumten ſo würde
dies unſere Poſition ſehr erſchweren wir würden dann in
große Schwierigkeiten mit den anderen Meiſtbegünſtigungsſtagaten
geraten Wenn Amerika uns fortgeſetzt ungerecht behandelt ſo
würde dies unſer Nationalgefühl aufs tiefſte verletzen Es
würde ſchwer halten Amerika gegenüber unſeren Generaltarif
einzuſühren nachdem es bereits 16 Monate lang unſeren
Konventionaltarif genoſſen haben wird Nach Ablauf dieſer
Friſt muß aber unſere Induſtrie vor der Entſcheidung ſtehen
entweder Vertrag oder Zollkrieg Ein Zollkrieg würde für
unſere Jnduſtrie nicht ſo ſchädlich ſein wie man meine Das
Proviſorium könnte von den Amerikanern ſonſt gar zu leicht
als Definitium angeſehen werden und wenn ſie uns
dann Vergünſtigungen gewähren ſollten könnten ſie viel
leicht ſogar verlangen daß wir ihnen noch Abſtriche
von unſerem Konventionaltarif gewähren Wir müſſendaher das Proviſorium als eine Kapitulation unſerer Induſtrie
vor einer geradezu gewalttätigen Schutzzollpolitik anſehen Eine
ſolche Kapitulation können wir nicht milmachen und deshalb
werden wir gegen das Proviſorinm ſtimmen Bewegung

Abg Molkenbuhr Soz Das Proviſorium iſt nur die not
wendige Konſequenz unſeres Zolltarifs Wir haben
das vorausgeſehen und eine ſolche Rede vorausgeſagt
wie der Reichskanzler ſie heute gehalten hat Das
Beſtreben der einzelnen Völker geht dahin ſich mit mög
lichſt hohen Zollmauern zu umgeben Eine ſolche Politik haben
wir ſtets bekämpft Wenn aber das Proviſorinm nicht zuſtande
kommt und ein Zollkrieg entſteht ſo tritt der Generaltarif in
Kraſt und die Zölle werden doch noch höher werden Das
Proviſorium iſt alſo eine Norwendigkeit und deshalb werden wir
Dem Proviſorimn zuſtimmen

Abg Herold Ztr Unſere Stellung zum Schutzzoll iſt be
kannt Jch glaube daß ſich auch die Arbeiter zu der Auf
faſſung durchdringen werden daß die Schutzzölle ihnen Vorteil
bringen Was nun das Proviſorium angeht ſo iſt es uns ganz
außerordentlich un angenehm Auf ein Jahr ſollen wir
den Amerikanern alle Vorteile gewähren ohne daß wir etwas dafür
bekommen Dies iſt ein Bruch mit unſerem ganzen bisherigen
Syſtem Aber es handelt ſich ja nur um ein Proviſorinm Wir
wiſſen ja aus den Verhandlungen mit anderen Staaten daß
Verträge lange Zeit in Anſpruch nehmen und nur in der Hoff
nung daß ſpäter doch noch etwas zuſtande kommt können wir
dem Proviſorinm zuſtimmen Natürlich meinen wir daß nicht
der Konventlonaltarif ſondern der Generaltarif die Grundlage
der Verhandlungen bilden muß

Abg Kaempf frſ Vp Die überwiegende Mehrheit der Jn
duſtrie iſt der Anſicht daß das Proviſorium eine Tat des ge
funden Menſchenverſtandes iſt die nicht im Widerſpruch ſteht
mit unſerer nationalen Würde Amerika gegenüber wird unſer
Generaltarif eine unbrauchbare Waffe ſein Es befindet ſich in
einer ſo günſtigen Lage daß ſelbſt die Drohung mit einem Zoll
krieg dort keine große Wirlung haben wird Denn Amerika
exportiert lediglich Artikel die einen Weltmarktpreis haben
Hier zeigen ſich wieder die Folgen unſerer Zollpolitik Wir
können den Amerikanern auf dem Gebiete der Agrarzölle keine
Konzeſſionen machen Jch hoffe aber daß auf beiden Seiten
des Ozeans doch noch die Auffaſſung geltend werden wird daß
es mit der Hochſchutzzollpolitik ſo nicht länger weiter geht Vor
läufig können wir nichts tun als für die Vorlage ſtimmen

Abg Dr Paaſche nl Wenn wir auch in der weitaus größten
Mehrheit für das Proviſorinm ſtimmen ſo tun wir das doch
aus anderen Gründen als der Vorredner Der Vorredner ſtellte
es gerade ſo dar als ob wir uns von Amerika alles gefallen
laſſen müßten Der Anſicht ſind wir nicht wir bedauern es
daß Amerika in der Uevberſchätzung ſeiner Poſition uns keine
Konzeſſionen macht Was Amerika tint geht weit über
das Maß einer vernünftigen Schutzzollpolitik ſeine Zölle ſind
bei vielen Punkten zehnmal höher als die unſern Jch be
dauere es daß die Regierung uns ſo ſpät das Proviſorinm
vorlegt daß wir nicht gut eiwas andres machen können als es
annehmen Jm großen und ganzen ſlehe ich auf dem Stand
punkt des Abg Herold Jch meine auch wir müſſen danach
trachten zu einem dauernden Vertrage zu kommen keineswegs
aber darf ein Proviſorium wieder ohne jede Konzeſſion ver
langt werden Jn dem gegenwärtigen Augenblick können wir
das Proviſorium nicht ablehnen unſre Jndnſtrie iſt gar nicht
auf einen Zollkrieg vorbereitet Jch hoffe daß in der Zeit bis
zum 1 Juli 1807 alles geſchehen wird um zu einem zufrieden
ſtellenden Vertrag zu kommen

Abg Dobe Frſ Vg Unſere Jndnſtrie hat die Koſten zu
tragen wenn es zu einem Zollkrleg kommt Wenn die Jnduſtrie
ſich nicht dagegen mehr gewehrt hat ſo kommt dies wohl daber
daß ſie es nicht verſtanden hat ſich zu vereinigen und die
großen gemeinſamen Jntereſſen wahrzunehmen Sie zer
ſplittert ſich in hundert kleine Zöllchen von denen jeder Zweig
nur einen zu tragen hat Jch hoffe daß die gegenwärtige Lage
der Jnduſtrie eine Lehre ſein wird Jm übrigen meine ich daß
wir dem Proviſorinm zuſtimmen miiſſen Wir können unſerer
Jndnuſtrie gerade in der jetzigen Zeit wo ſie beſtrebt iſt ſich mit
dem neuen Zolltarif einzurichten und neue Abſatzgebiete zu
ſuchen nicht noch einen Zollkrieg aufbürden Nicht alle Schuld
liegt auf Amerikas Seite Denken Sie nur an das Verbot des
amerikaniſchen Fleiſches Hier ſteht Schikane gegen Schkane
Wir werden alſo dem Provtſorium zuſtimmen in dem
bitteren Geſfühl daß gekommen iſt was kommen mußte

Abg Liebermann v Sonnenberg Wirtſch Va Gewiß wird
ein Zollkrieg unſerer Jnduſtrie ſehr unbequem ſein Aber der
Fortdauer eines unbehaglichen Zuſtandes iſt ein raſcher Schnitt
doch wohl vorzuziehen Wenn eine Operation einer Krantheit
ein Ende machen kann dann nur ſo bald als möglich operiert
Das Proviſorinm bedentet nur ein Hinausſchieben des Zoll
krieges ein Verzögern der Opergtion Die Hauptſchuld an
dem unbebeglichen Zuſtand trägt die Regierumn Sie
hätte viel früher kündigen ſollen Ob ſie wie ſie es
hätte tun müſſen den Amerikanern die Zähne gezeigt
hat weiß i nicht Wir ſind ein ſehr guterKunde Amerikas und müſſen ihm jetzt endlich mal
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zeigen daß wir uns nicht länger ſchlecht behandeln laſſen Es

arf doch nicht mit Amerika ſo gehen wie mit England mit dem
wir ſchon ſieben Jahre in Verhandlungen ſtehen Wenn wir
auch ſieben Jahre um Amerika werben kann es uns auch
paſſieren daß wir ſtatt der hübſchen Rahel die häßliche Lea be
kommen Heiterkeit Selbſt die National Zeitung hat das
P oviſorium ſehr ſcharf kritiſiert Ein dem Reichskanzler nahe
ſlehendes Blatt verglich die Amerikaner mit Pokerſpielern die
den Gegner verblüfften Aber das 12 Gebot heißt bekanntlich
Laß dich nicht verblüffen Man muß den Ämerikanern das
Wort Goethes zu Gewüte führen Mann mit zugeknöpften
Taſchen dir tut keiner was zu liieb and wird
nur von Hand gewaſchen Wenn du nehmen willſt ſo gib
Statt deſſen ſind aber unglaubliche Fehler gemacht Jn der
Preſſe ein Winſeln und Windelweichtun Und auf dem Handels
tage hat der Handelsminiſter ſogar ausgeführt daß wir die
gmerikaniſchen Produkte gar nicht entbehren könnten Das
Proviſorium gibt den Amerikanern alles was wir geben können

ß Was ſollen wir ihnen nachher noch mehr geben Herr Kämpf
hat es ja angekündigt Die Landwirtſchaft ſoll es bezahlen mit
Herabſctzung der Getreidezölle und Erleichterung der Fleiſch
einfuhr Dagegen ſind wir aufs allerentſchiedenſte Meine
Freunde ſind einſtimmig der Meinung daß jetzt ein Zollkrieg
leichter zu tragen wäre als ſpäter Der größte Teil ſagt
Werft das Proviſorinm in die Wolfsſchlucht der kleinere Na
gebt der Regierung ein Probejahr

Abg Dr Potthoff fr Vg ſpricht ſich für Annahme des
Proviſoriums aus

Damit ſchließt die erſte Beratung Ein
Kommiſſionsberatung liegt nicht vor

Das Haus tritt ſogleich in die zweite Beratung ein
Abg Frhr Heyl zu Herrnsheim nl Die Vorlage ermächtigt

den Bundesrat den Erzeugniſſen der Vereinigten Staaten die
jenigen Zollſätze zu gewähren die den Handelsvertragsſtaaten
eingeräumt ſind Dieſe Auffaſſung halte ich für zu weitgehend
Jch beantrage daher das Wort diejenigen durch das Wort
elnem Teil derjenigen zu erſetzen Man bedenke doch in

welcher ſchwierigen Lage das freihändleriſche England ſich
Amerika gegenüber befindet Es konnte nichts erreichen
weil es Amerika nichts anzubieten hatte Demgegenüber
iſt aber unſere Poſition im Verhältnis zu Amerika gerade durch
unſeren neuen Zolltarif weſentlich verbeſſert worden
Bei den Beratungen des Zolltarifs hat aber nicht nur meine
Fraktion einſtimmig den Wunſch ausgeſprochen daß nur Rezi
prozitätsverträge abgeſchloſſen werden ſollten ſondern auch
das Zentrum hat eine Reſolution vorgeſchlagen daß die reine
Meiſtbegünſtigung ohne Gegenleiſtung in Zukunft nicht gewährt
werden ſollte Einen ganz ähnlichen Standpunkt nehmen auch
die ſozialdemokratiſchen Sachverſtändigen ein Jch verweiſe auf
die vorzüglichen Schriften von Calwer und Schippel Vor allem
iſt es wichtig daß wir die Poſition Petroleum zurückhalten
Wenn wir volle 700 Mummern von den 900 unſeres Zolltarifs
freigeben dann wird die ſchutzzöllneriſche Mehrheit im ameri
kaniſchen Parlament nur noch verſtärkt werden Der Verkehrs
umſchlag zwiſchen Amerika und Deutſchland beträgt volle
I Milliarden Nun hat ſich Deutſchland ja einigermaßen
paſſioniert für Tarifverträge während Amerika ſich ebenſo
paſſioniert für die Abſchließung Es iſt geradezu
unerhört daß in dem Dingley Tarif überhaupt nur fünf
Poſitionen ſeſtgeſetzt ſind bezüglich deren der Prä
ſident die Befugnis hat noch Ermäßigungen eintreten zu laſſen
Davon kommt aber für Deutſchland allein der Wein in Betracht
und ſchon jctzt ſind die Amerikaner daxan auch noch dieſe
Poſition zu ſchmälern Nun hat der preußiſche Handelsminiſter
bei ſeiner neulichen Rede beim Handelstage ja zweifellos nicht
die Abſicht gehabt unſere Poſition Amerika gegenüber zu

Antrag auf

ſchwächen Er hat aber dadurch daß er behauptete Deutſch
ſaund ſei gezwungen dieſes Proviſorium eintreten zu
laſſen das Urteil mancher Sachverſtändiger beeinflußt
was meiner Auffaſſung nach nicht ganz zuläſſig war
Frankreich iſt doch auch in der Lage geweſen Amerika zu
differenzieren es hat ihm nur 10 Nummern ſeines Zolltarifs
freigegeben und Portugal und Kanada differenzieren Amerika
ebenfalls ohne daß ſich daraus Schwierigkeiten ergeben haben
Ein Zollkrieg zwiſchen Amerika und Deutſchland iſt alſo auch
nicht zu erwarten Wir können ganz gut von den 700 Poſitionen
noch eine gewiſſe Reſerve insbeſondere aber die Poſition
Petroleum zurückhalten Jn der Verminderung der Zollſchikanen
allein können wir keine ausgleichende Regelung erblicken Jch
bitte Sie unſeren Antrag anzunchmen da ſich ein Teil meiner
Freunde ſonſt nur ſchwer dazu entſchließen könnte dem Provi
ſorinum zuzuſtimmen

Staatsſekretär Dr Graf v Poſadowsky Den Antrag Heyl der
uns die Anwenduug des franzöſiſchen Syſtems gegenüber Amerika
einpfiehlt kann ich Sie nur bitten abzulehnen Wir würden danach
alſo genötigt ſein eine gewiſſe Auswahl unter unſeren Taniſpoſi
tionen zu treffen Wir müßten entweder ſo viel Poſitionen aus
nehmen daß eine Jmpreſſion auf Amerika ausgeübt wird dann aber
wäre das gleichbedeutend mit der Jn anſpruchnahme des ganzen
autonomen Tarifs oder wir würden nur wenig Poſitionen aus
nehmen dann wäre es eine Maßregel die vielleicht nur reizen
aber des nötigen Nachdrucks entbehren würde Es handelt ſich
bei dem Proviſorium um einen einſeitigen autonomen Willensakt
der Verbündeten Regierungen bezüglich der deutſchen Geſetz
gebung Wir treffen auf Grund dieſer Vollmacht keinerlei
vertragsmäßige Abmachungen mit Amerika ſondern die ver
bündeten Regierungen werden erwägen wie oſt und wie lange
von der vom Reichstag zu ertellenden Vollmacht Gebrauch ge
macht werden ſoll Dafür wird maßgebend ſein was jenſeits
des Meeres geſchieht Dieſe Vollmacht bildet alſo nach keiner
Richtung die Grundlage für irgendwelche Vertragsabmachungen

Schluß in der Abendausgabe
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Auskand
König Oskar von Schiveden

wurde geſtern auf der Durchreiſe nach Berlin auf der Station
Nörrebro von König Frederik von Dänemark dem däniſchen
Kronprinzen und der Kronprinzeſſin begrüßt

Verlobungn König Alfonſos
Dem Vernehmen nach wird der Uebertritt der Prinzeſſin

Ena im März in London erfolgen Erſt nach dem Uebertritt
zur katholiſchen Kirche wird die offizielle Bekanntgabe der Ver
obung der Prinzeſſin erfolgen

England und die Pforte
Die Pforte hat zugeſtanden daß die von England verlangte

Zurückführnng der türkiſchen Truppen von drei Punkten auf
ägyptiſchem Gebiete berechtigt ſein könne indem vielleicht die
betreffenden Kommandanten einen Jrrtum begangen hätten und
hat in eine hierauf bezügliche Unterſuchung gewilligt die durcheine gemiſchte gonmſſſion erfolgen ſoll Ein türkiſcher Miniſter

rat hat beſchloſſen die Truppen ſofort zurückzuziehen Der Be
ſchluß iſt jedoch noch nicht ſanktioniert

Die Wirren in Rußland
Ein Komplott

Jn Ortſchakow wurde ein Komplott zur Befreiung des
Leutnants Schmidt entdeckt

General Kuropatkin
von dem kürzlich behanptet worden war er habe aus der Staats
bank ſeine Einlage von 2 Millionen Rubel in Gold erheben
laſſen bezeichnet dem Tog zufolge in einem Telegramm dieſe

Meldung als ein Lügengerücht Er beſiße weder in ruſſiſch
noch ausländiſchen Banken irgend welche Einlagen en

In Wladiwoſtok
iſt eine neue Menterei ausgebrochen Die Meuterer eeinige Forts und befeſtigten ihre Stellungen roberten

Die Knlifrage in Südafrikg
Die engliſche Regierung ſoll einſtimmig beſchloſſen haben ein

Kommiſſion behufs Unterſuchung der Kulifrage nach Südafrite
zu entſenden

Halke und Umgegend
Halle 23 Februar

6 Prozent Zuſchlag zu den Einkommen und Kanalſteuern
Wie ſchon mitgeteilt hatte der Magiſtrat in Ausſicht geſtellt der
Stadtverordneten Verſammlung wegen der Deckung der Koſten
für die von der Stadt zu übernehmende Straßenreinigung und
wegen der Mehrausgaben für Erhöhung der Lehrer und Beamten
gehälter einen Nachtragsetat zu überbringen Die Unterbreitung
desſelben iſt nun vom Magiſtratskolleginm beſchloſſen worden
Für die ſtädtiſche Straßenreinigung mit der am 1 September
begonnen werden ſoll ſind für die dann noch übrigen ſieben
Betriebsmonate des laufenden Rechnungsjahres 60,000 Wiart
aufzubringen Die Erhöhung der Lebrergehälter erfordert einen
Geſamtaufwand von 130,000 M jährlich und die der Beamten
gehälter einen ſolchen von jährlich 70,000 M Die Regulierung
der Lehrer und Beamtengehälter ſoll am 1 Oktober in Kraſt
treten ſodaß für das Etatsjahr 6 Monate zu rechnen ſind ſomit
die Hälfte von 130,000 und 70,000 M 100,000 M Zuſammen
erwachſen in dieſem Jahre Mehrausgaben von 160,000 Mark
gegenüber den in dem Kämmerei Haushaltsplane vorgeſehenen
Summen Der Magiſtrat ſchlägt nun vor den Bedarf durch
Erhebung von je 6 Proz Zuſchlag zu der Einkommenſteuer und
den Kanalſteuern zu decken

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ein Verdi Denkmal iſt in Trieſt am Jahrestage ſeines

Todes eingeweiht worden Die Koſten waren durch öffentliche
Subſkriptionen aufgebracht Als Sieger aus dem für italieniſche
Bildhauer eröffneten Preisausſchreiben ging La Fort hervor
Das Venkmal aus karariſchem Marmor erhebt ſich auf dem
San Giovanni Platze

p Hochſchulnachrichten Zum etatsmäßigen Profeſſor an der
Techniſchen Hochſchule zu Berlin wurde der Jngenieur Paul
Krainer ernannt Es iſt ihm die Profeſſur ſür Schiff und
Schiffsmaſchinen Ban übertragen worden Der Bibliothekar
an der Marburger Univerſitätsbibliothek Dr H Reinhold
iſt in gleicher Eigenſchaft an die Univerſitätsbibliothek in Bonn
verſetzt worden Wie aus Bonn gemeldet wird iſt der Ober
bibliothekar Dr J Flemming von der dortigen Unverſitäts
bibliothek an die kgl Bibliothek in Berlin verſetzt worden
Aus München vom 20 ds wird der Frkf Ztg geſchrieben
Heute wurde der frühere Profeſſor an der kgl Akademie Weihen
ſtefan Dr Georg Holzner zu Grabe getragen Er war ein
bedeutender Botgniker ein tüchtiger Chemiker und Mathematiker
auf dem wuiſſenſchaſtlichetechnifſchen Gebiet der Gärungs
erſcheinungen eine Autorität leiſtete in der Brauinduſtrie Außer
ordentliches und war bis in die letzte Zeit er wurde 73 Jahre
alt wiſſenſchaftlich und literariſch tätig

ch Bühnenchronik Felix Philippis Schauſpiel Der
Helfer wurde am Stadttheater in Augsburg ſehr beifällig
aufgenommen V d Heydts Einakter Schickſals
fittiche und Madame Roland erzielten bei der Erſt
aufführung im Bellevne Thealer zu Stettin laut B B
einen ſtarken Erfolg Die diesjährigen Wagner Auf
führungen in London finden wie bisher im Covent Garden
Theater unter Leitung von Dr Hans Richter ſtatt Es finden
zwei vollſtändige Aufführungen des Ring des Nibelungen
ſtatt Der erſte Zyklus beginnt am 4, der zweite am 12 Mai

r Kleine Mitteilungen Der bekannte Säuger Franz von
Milde Hannover hat einen Ruf als Geſangslehrer an die Aka
demie der Tonkunſt in München erhalten und angenommen

Der franzöſiſche Architekt Ferdinand Duteſt bekannt als
Erbauer der berühmten Galerie des Machines auf der Pariſer
Ausſtellung von 1889 iſt geſtorben
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Gerichtsverbandlungen

Anonyme Briefe vor Gericht
Bochum 21 Febr

Seit Montag tagte im großen Schwurgerichtsſaale des Land
gerichts Bochum der Prozeß gegen die Gattin des in Baukau
bei Herne wohnenden Amtmanns Dr La Roche wegen Beleidigung
durch anonyme Briefe Es handelt ſich dabei um ſolgendes Jn
Herne beſteht eine Geſellſchaft Erholung ein geſelliger Verein
der ſogenannten beſſeren Kreiſe Jm Jahre 1903 und 1904 er
hielten nun mehrere Mitglieder dieſer Geſellſchaft anonyme Briefe
beleidigenden Jnhalts Die Briefe waren teils in Proſa teils
in Knüttelverſen verfaßt Die Brieſſchreiberin machte ſich darin
über Vorkommniſſe innerhalb einzelner Familien luſtig die Briefe
ſchienen den Zweck zu haben die verſchiedenen Familien gegen
einander aufzureizen Einige Perſonen wurden in den Schreiben
ſcharf karikiert und verunglimpft Ganz beſonders ſchwer wurden
der Erſte Bürgermeiſter Schäfer Herne ſowie die Familien des
Rechtsanwalts Hölſcher des Bergwerksdirektors Lüthgen und der
Aerzte Arndt Scheele und Sauberg angegriffen

Jn den Kreiſen der Erholung bezeichnete man offen die Gattin
des Amtmanns La Roche als die Urheberin Amtmann La Roche
ſtellte gegen einen Verbreiter dieſes Gerüchts Strafanzeige
Hierdurch veranlaßt ſtellten die Empfänger der Briefe gemein
ſchaftlich Strafantrag gegen Frau La Roche der jedoch vom
Staatsanwalt abgelehnt wurde Auf eine Veſchwerde an den
Oberſtaatsanwalt in Hamm wurde das Verfahren gegen die An
geklagte jedoch eingeleitet Umfangreiche Schriftvergleiche Tinten
und Papiernnterſuchungen haben daraufhin ſtattgefunden

Eine neue Wendung hat die Schuldfrage dadurch erhalten daß
man vermutet eine im Jahre 1904 freiwillig aus dem Leben ge
ſchiedene Herner Dame habe einen Teil der Briefe geſchrieben
Der freiwillige Tod wird direkt mit den anonymen Briefen in
Verbindung gebracht Die Beleidigten halten jedoch an ihrem
Verdacht gegen Fran Amtmann La Reoche feſt

Nach einer umfangreichen Zeugenvernehmung kamen geſtern
die Sachverſtändigen Dr Look Diüſſeldorf Dr Jeſerich Berlin
und Buſſe München zu Wort Sie waren in ihrem Urtei
darin einig daß die Angeklagte mit großer bezw größter Wahr
ſcheinlichkeit als die Schreiberin des erſten an Rechtsanwalt
Hölſcher gerichteten anonymen Briefes zu betrachten ſei Jn
bezug auf die weiteren mit verſtellter Handſchrift geſchriebenen
Briefe können die Sachverſtändigen beſtimmte Angaben nicht
machen Heute finden wie gemeldet die Plädoyers und die
Fällung des Urteils ſtatt

Bochum 22 Februar Die Strafkammer gelangte zu der
Ueberzeugung daß Fran Amtmann Dr la Roche die anonymen
Briefe geſchrieben habe und verurteilte ſie zu drei Monaten
Geſängnis Der Staatsanwalt hatte für jeden Fall dreihundert
Mark Geldſtrafe beantragt

Aachen 21 Febr Die Strafkammer verurteilte den aus
der Fürſorge Erziehungsanſtalt in Steinfeld einem Kölneb
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vage überwieſenen ſiebzehnjährigenl t Fran üllers der der Haush du net Vaters
ehensgefährliche Verletzungen beibrachte und alsdann auf ſelner
Lüucht eine zweite Frau durch Meſſerſtiche tödlich verletzte zu
Je Jahren Gefängnis
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ürſorge

Provingzialnachrichten

g Nietleben 22 Febr Rektorſtelle Seltene Tauf
feie An der hieſigen Schule untexrichten 8 Lehrkräfte inv achen etwa 650 Kinder deshalb ift im Schulintereſſe die
Anſtellung eines neuen Lehrers geboten Mit Rückſicht auf das

Vorhandenſein von 10 Klaſſen ſoll eine Rektorſtelle gegründet
werden Deshalb hat die Königl Regierung den Gemeinde
vorſtand aufgefordert über die Gründung einer Rektorſtelle
den Beſchluß der politiſchen r r rDie vier Kinder des Gaſthofsbeſitzers Albin May im Alter von
9 8 7 und 5 Jahren ſtehend deren Tanufe bisher unterbliebeg
war wurden heute in der Behauſung durch Herrn Paſtor Käſtner
etauft

Merſeburg 22 Febr Die geplante Eiſenbahnlinie
Leipzig Leutſch Merſeburg Mücheln Querfurt
Sangerhauſen darf als völlig geſichert erſcheinen

Heldrungen 22 Febr Unfall Beim Abbrechen des
Bohrturmes in der Nähe der Kalibahnſtrecke wurde von einem
Zuge ein den Bohrturm baltendes Seil geſtreift und dadurch ein
Teil des Bohrturms zu Fall gebracht Ein Arbeiter ſtürzte vom
Bohrturm ab und trug ſchwere Verletzungen davon ſodaß er in
die Klinik nach Halle geſchafft werden mußte

Sangerhanufen 22 Febr Ein gewaltiges Anziehen
der Steuerſchraube ſoll nach der Sangerh Ztg das
neue Steuerjahr den hieſigen Einwohnern bringen Zur
Deckung der Ausgaben ſollen nach einem Gerücht ſowohl
200z Proent zur Einkommen als auch zu den drei Realſteuern
erhoben werden Jn der letzten Sitzung der Finanzdeputation
wurde die ungünſtige Finanzlage der Stadt eingehend be
ſprochen doch dürfte man zu einem anderen Reſultat koum
gelangen da das Gymnaſium fortgeſetzt große Zuſchüſſe erfordert
und auch einige andere Etatspoſitionen ſchlechter abſchließen als
im vergangenen Jahre

Wernigerode 22 Febr Die Gemeindevertretung von
Nöſchenrode beſchloß eine Anleihe von 200,000 M auf
zunehmen Davon ſollen 41,000 M für die Sauggasanlage beim
Elektrizitätswerk 40,000 M zur Beſeitigung der letzten Hoch
w ſſerſchäden im Mühlental 88,500 M für Straßenpflaſterungen
verwendet werden Auch die Einführung der Jmmobilien
Umſatzſtener von 1 Prozent wurde genehmigt

Erfnurt 21 Febr Eine Muſeumsgemeindeſ iſt hier
auf Anregung des Oberbürgermeiſters Dr Schmidt gegründet
worden zu dem Zweck die Herſtellung eines Erfurter Muſenms
zu fördern Der Beitrag iſt auf jährlich 1 M feſtgeſetzt

Orden sverleihnngen Verliehen wurde Dem Direktor der
ſtädtiſchen evangeliſchen höheren Mädchenſchufte in Salzwedel Max Schulle
der Rote Adler Orden vierter Klaſſe den Gemeindevorſtehern Wilhelm Künkel
zu Kriewen im Kreiſe Angermünde und Friedrich Marggraf zu Gellmers
dorf in demſelben Kreife dem Gemeinderechner Juſins Kraft zu Unerrieden
im Kreiſe Biitzenhanſen dem Schuhmachermeiſter Wilheim Beyer zu Horburg
im Kreiſe Merfeburg dem Lentegufſeher Wilhelm Siebert zu Wimmelburg
im Mansfelder Seekreiſe dem Oberholzhauer Johannes Weigand und den
Waldarbeiter Johannes Weigand beide zu Joeſſa im Kreiſe Schlüchtern das
Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Der Regierungsaſſeſſor Dr Böninger
in Oſterode a H iſt der Königlichen Regierung in Breslan zur weiteren dienſt
lichen Verwendung überwieſen worden Der Regierungsbanführer des Hoch
vanfaches Rudolf Meerbach in Langenſalza iſt zum Reglerungsbanmeiſter
ernannt worden

Göttingen 22 Febr Eine unglaubliche Roheit
ließ ſich neulich abend der stud jur Fritz Warnecke Mit
glied der Burſchenſchaft Brunsviga zu ſchniden kommen Jm
Stadtpark konzertierte neben der Militärkapelle als Soliſt der
Poſaunenvirtnoſe Profeſſor Seraſini Alſchansky Der Student
hielt es für erlanbt die Vorträge des Poſauniſten durch
Zwiſchenrnfe uſw zu ſtöcen ſo daß ſich Alſchansky veranlaßt
ſab den Störenfried energiſch zurechtzuweiſen wie er ſich über
haupt in einer kurzen Anſprache Ruhe bei den Mnſikvorträgen
erbat Als er in einer Pauſe ſich auf dem Korridor erholte
wurde er von Student Warnecke verfolgt und zur Rede geſtellt
Als Alſchansky auf die Frage ob er ſatisfaktionsfähig ſei nicht
gleich die gewünſchte Antwort gab erhielt er von der ihn
an der Gurgel gefaßt hatte mehrere heftige Schläge ins Geſicht
Als das Publikum ſich dieſes Helden bemächtigen wollte ver
duftete er Sowohl bei der Univerſitätsbehörde als auch bei der
Staatsanwaltſchaft iſt gegen der vor dem Referendarexamen
ſtand Anzeige erſtattet worden

Gera 22 Febr Warenhausbrand Heute mittag
brach im Kellerraume des Warenhauſes von Tietz ein Brand
aus der jetzt noch fortdauert Der Schaden iſt enorm

Gotha 22 Febr Kameradſſchaft Etn noch nicht
40 Jahre alter Weichenſteller hier erblindeke worauf er mit
600 M Penſion aus dem Dienſt treten mußte Da der Mann
verheiratet iſt und ſechs kleine Kinder zu ernähren hat ſo geriet
er natürlich in arge Bedrängnis Da erwies ſich wun die Opfer
willigkeit der Eiſenbahner als recht ſegensreich eine Sammlung
lieferte den hübſchen Betrag von 3500 womit die Frau des
Blinden nun ein kleines Geſchäft anfangen kann das den Unter
halt der Familie ſichert

Eiſenach 22 Febr
die Mittel für ein Denkmal des verdienten Jenger Gelehrten
und Menſchenfreundes Ernſt Abbe ſammelt hat hier in ſeiner
Geburtsſtadt der Naturwiſſenſchaftliche Verein in aller Stille K
zu ſeinem Geburtstage ſein Geburtshaus mit einer ſchlichten
Gedenktafel geſchmückt Abbe wurde hier als Sohn eines Fabrik
arbeiters 1840 geboren

Leipzig 22 Febr ISilberhochzeitsſpende Auto
mobildroſchken Hundeſtener Aus Anlaß der Silber
hochzeit des Kaiſerpaares ſtimmten geſtern abend die Stadt
verordneten der Erhöhung des Kapitals der Friedens Stiftung
von 60,000 M auf 250,000 M zu Die Zinſen werden
zur Unterſtützung von Jnvaliden und Angehörigen von Gefallenen
verwendet Das Gutachten über Einführung von Automobii
Droſchken in Leipzig wurde von den Stadtverordneten in zu
ſtimmendem Sinne abgegeben die Erhöhung der Hundeſteuer
von 20 M auf 30 M und 40 M für jeden zweiten Hund 2ec
wurde jedoch abgelehnt dagegen beſchloſſen daß für jeden zweiten
Hund c 30 M Steuer gezahlt werden ſollen

W t
Vermiſchtes

Das r in Marienfelde bei Berlin Die Unterſuchung gegen den Chauffeur Gerlach der im vorigen Jahre das
Automobil des Rittergutsbeſitzers Amlmann Kiepert in Marien
felde geſteuert hat und der bekanntlich verdächtig war den Tod
des 23 jährigen Linke mitverſchuldet zu haben iſt wie das
B bört wegen mangelnder Beweiſe eingeſtellt wordenEs iſt aber doch nicht ausgeſchloſſen daß ſich die Gerichte mit

dieſer Affäre weiter beſchäſtigen werden denn der Beſitzer des
Automobils Rittergutsbeſitzer Kiepert in Marienfelde hat
mehrere Beleidigungsprozeſſe in dieſer Sache angeſtrengt Dieſe

rozeſſe dürften vielleicht dazu beitragen das Dunkel zu lüſten
vorläufig noch über dem Marienfelder Automobilunglück

egt

Die böhmiſche Sektion auf der öſterreichiſchen Ausſtellung in

ondon Jn der öſterreichiſchen e i ad dieMitte d J in London ſtattfinden wird ſoll als ſelbſtändiger Teil
auch Böhmen durch eine beſondere Sektion vertreten werden die
Unter dem Protektorat der Hauptſtadt Prag und unter dem

Gedenktafel Während man noch B

Prag Dr Vladimir Srb ſtehen wird Dieſe
Errungenſchaften der Einwohner in bezug auf Kunſt und Kultur
zeigen Es wird dort auf die et Böhmens durch eine
Serie von Diorama Bildern und Anſichten aufmerkſam gemacht
werden die die bedeutenden Orte und Bauwerke Prage die

Städte u a zeigen werden Weiler wird man wertvolle
Erinnerungen an die ſtarke böhmiſche Reformakions und
humaniſtiſche Bewegung im 15 und 1i6 Jahrhundert ſehen
können Außerdem ſind in der böhmiſchen Ausſtellung Schau
ſtücke der Volkskunſt anzutreffen alles Arbeiten der Einwohner
aus der Umgegend von Pilſen und aus dem ſüdlichen Böhmen

Erdbeben Aus Rocca di Papa Jtallen wird gemeldet daß
dort am Mittwoch abend um 98 Uhr ein ſehr heftiger Erdſtoß
erfolgt iſt Auch in Marino wurden um 10 Uhr abends Erd
ſtöße verſpürt die die Bevölkerung zur paniſchen Flucht aus den
Häuſern veranlaßten

Ein änßerſt frecher Juwelendiebſtahl wurde in einem großen
Hotel in Edinburg durch einen äußerſt elegant gekleideten Herrn
ausgeführt Man glaubt daß er an der Spitze einer kontinentalen
Diebesbande ſteht und daß er bei dieſem Anlaſſe zwei Helfers
helfer hatte Dieſe Bande bat ſich während der letzten Monate
eine große Zahl äußerſt kühn ausgeſührter Juwelendiebſtähle
in England und namentlich in London zuſchulden kommen

laſſen Da feſtgeſftellt wurde daß der elegante Dieb eine Fahr
karte J Klaſſe nach London gelöſt und auch die Fahrt nach der

Metropole angetreten hat ſo ſind die umfaſſendſten Maßregeln
getroffen worden um ſeiner habhaft zu werden Der Wert der
Juwelen wird auf 24,000 Mark geſchätzt

Tehte Nachrichten und Telegramme

Eine Zuſammenkunft des Kaiſers mit
König Ednard

London 22 Febr Laut Privatmeldung der Magdeb Ztg
wird in London ein Zuſammentreffen Kaiſer Wilhelms
mit König Eduard als ſicher angeſehen Es werde ver
mutlich während der Mittelmeerreiſe des Deutſchen Kaiſers ſtatt
finden Val auch Deutſches Reich

Der König von Schweden in Berlin
Berlin 23 Febr Der König von Schweden traf geſtern

abend um 9 Uhr 10 Min auf dem Stettiner Bahnhof hier ein
Der Kaiſer war mit dem Automobil nach dem Bahnhof ge
fahren empfing den König und geleitete ihn im geſchloſſenen
Zweiſpänner zum kgl Schloß wo der König in den polniſchen
Kammern Wohnung nahm

Der Fall Hentig
Gotha 28 Febr Der gemeinſchaftliche Landtag der Herzog

tümer Sachſen Koburg und Gotha beſchloß einſtimmig die Re
gierung um eine Prüfung zu erſuchen ob bei der Pen
ſionierung des Miniſters Hentig ſtichhaltige Gründe zur
Vorenthaltung der Penſion vorlägen

Die Marokfo Konferenz
Algeciras 23 Februar An Hand der vom Präſidium an

gefertigten Gegenüberſtellung der deutſchen und der franzöſiſchen
Vorſchläge trat die Konferenz in der geſtrigen nichtformellen
Sitzung in die Beratung der Organiſation der ma rokka
niſchen Staatsbank ein Es wurden die erſten 10 Punkte

Die Wirren in Nußland
Königsberg 23 Febr Amtliche Meldung Graiewo

meldet Wieder eröffnet iſt der Verkehr mit Station
Patoſchnaja der Moskau Kursker Bahn Von neuem ge
ſperrt iſt der Verkehr mit Station Jewlach der Trans
kaukaſiſchen Bahn

Niga 23 Febr Petersb Tel Ag Eine Militärabteilung
verhaſtete vorgeſtern im Jxkul Bezirk drei bewaffnete Auf
ſtändiſche welche nach dem Urteil des Kriegsgerichts hin
gerichtet wurden Man hatte ſie als Vandenführer erkannt

Riga 23 Febr Geſtern nachmittag überfiel ein Haufe be
waffneter Leute die Eiſenbahnſtation Saſſenhof bei Riga
raubte 160 Rubel und entwaffnete einen Gendarmen und einen
Unteroſfizier Von den Tätern fehlt jede Spur

Petersburg 23 Febr Unter Feſtſtellung einer allgemeinen
eſſernung der Finanzlage Rußlands teilt das Organ

Wittes die Rußkoje Goſſudareſtwo mit daß um die außer
ordentlichen Ausgaben des Budgets zu decken man mittels

reditoperationen etwa 600 bis 700 Millionen Rubel in
Gold werde beſchaffen müſſen Da es nun gegenwärtig unmög
lich ſei dies unter gewöhnlichen Kreditbedingungen zu tun werde
man zu mehr oder weniger extremen Mitteln Zufluücht
nehmen müſſen wozu übrigens auch andere Staaten häufig

en wenn ſie ſich in ähnlichen ſchwierigen Verhältniſſen be
anden

Odefſa 23 Febr Das Feldgericht hat 12 Revolutionäre
zum Tode verurteilt und 30 darunter auch Frauen zu
Nagagikenhieben General Oxlow kehrt wieder nach dem
Wendenſchen Kreiſe zurück zur Unterdrückung eines erneuten
Aufſtandes

Odeſſa 23 Febr Aus Sewaſtopol wird über eine gewaltige
Bewegung unter den Hafen arbeitern berichtet die für
den erſten Tag des SchmidtProzeſſes den Ausſtand erklärten

Eine Niederlage der Engländer im Sudan
Lages 23 Febr Meldung des Reuterſchen Bureans Hier

ſind Nachrichten über die Niederlage der Engländer bei
Sokoto eingegangen nach welchen eine Schar von Fanatlkern
die vom Norden kam Sokoto geſtürmt und die Engländer über
wältigt hat Auch der franzöſiſche Poſten wurde zer
ſtört fünf franzöſiſche Offiziere wurden getötet und zwei
gefangen genommen

e jjZZD22
Hamburg 23 Febr Bei der geftern mittag ſtattgehabten

Zuſammenkunft der Reederei Arbeitgeber und Arbeit
nehmer wurde über die Wünſche der letzteren verhandelt und
ſchließlich eine gewiſſe Lohnerhöhung ins Auge gefaßt
Die beiderſeitigen Unterhändler übermitteln nunmehr das Ex
gebnis ihren Jntereſſengruppen Für Montag iſt eine noch
malige gemeinſame Sitzung feſtgeſetzt worden Die bisherigen
Verhandlungen verliefen durchaus friedfertig

Hamburg 23 Febr Der dreifache Mörder Schmidt der
ſeine Schwiegermütter ſeine Frau und ſein Kind erſchoß ſowie
zwei andere Perſonen ſchwer verletzte iſt in Bremervörde
verhaftet worden

Fbrenvorſg des Grafen Lützow und des Bürgermeiſters von

la ektion ſoll die N
Schönheiten der Save Wälder ſowie hiſtoriſche und denk würdige ſt

d

Kiel 23 Febr Die Verſuche des Torbebobootes S 1317 mit
ikipropellern der Erfindung des Groß berzogs von

Oldenburg ſind unbefriedigend verlaufen Die er
wartete Mehrgeſchwindigkeit blieb aus Das Torvpedoboot iſt
als ungeeignet für ein neues Schraubenſyſtem ausgeſchieden

Mülhanſen Elſaß 23 Febr Geſtern begann hier ein Aus
aund der Textllarbeiter Bisher ſind ſechs bis ſieben

hundert Arbeiter ausſtändig Die Fabrikantenvereinigung der
Banumwollweberefen droht mit der Ausſperrung aller Arbeiter

Wien 23 Febr Die Einbringung der Wahlreform
vorlage wird zu Beginn der heute ſtattfindenden Sitzung desAbgeordnetenhauſes erfolgen h ſtattfindenden Sitzung

Wien 23 Febx Das Abgeordnetenhaus hat die Handels
verträge mit Jtalien und mit Belgſen angenömmen

Nantes 23 Febr Bei Demonſtrationen der Katholiken
ans Anlaß der Kircheninventaraufnahme wurden iPerſonen feſtgenommen hme wurden geſtern dreißig

Madrid 23 Febr Auf dringendes Erſuchen des Königs hat
der Finanzminiſter Salvador von der Demiſſion die er
beabſichtigte Abſtand genommen

London 23 Febr Prinz Chriſtian zu Schleswig
Holſtein iſt geſtern abgereiſt um ſich noch Berlin zur Teil
nahme an der Silberhochzeit des Kaiſerpagres zu begeben

Petersburg 23 Febr Konteradmiral Großfürſt Alexander
Mich ailowitſch wurde zum Kommandanten des Baltiſchen
Uebungsgeſchwaders für die diesjährigen Flottenübungen
ernannt

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

ben lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Werlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt
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Handel Gewerbe und Verkehr
Bisenwerk Roßleben Aktiengesellschaft Die Maschinen

fabrik Roßleben die zuletzt dem Direktor Voigtmann gehörte und
unter der Firma Eisenwerk Roßleben bestand ist in eine Aktien
gesellschaft umgewandelt worden und firmiert Eisenwerk Roß
Ieben Aktiengesellschaft Das Aktienkapital beträgt 200 000 Mk
Direktor Voigtmann wurde zum alleinigen Vorstandsmitglied
gewählt

Karges Hammer Maschinenfabrik Aktiengesellschaft in
Braunschweig Die Bruttoeinnahmen für das Jahr 1905 beliefen
sich einschließlich eines Vortrages von 4540 M auf 577379 703 602
Mark Nach Abzug sämtlicher Unkosten und Abschreibungen ver
bleibt ein Reingewinn von 104006 102254 M der folgende Ver
wendung findet 5 Proz wie i Dividende gleich 52500
Reservefonds 5200 0 M Dispositionsfonds 29676 27096 M Tan
tiemen und Gratifikationen 11184 11004 M Vortrag auf neue
Rechnung 5445 I

Rio de Janeiro 21 Febr Wechsel auf London 16916

Preise von Knali Knuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 22 Febr

geprüft und dabei wurde der internationale Charakter jor hen ad do a Hohenfels W u veo
der Bank anerkannt ſowie der Grundſatz aufgeſtellt daß len a dere Segol Henonzohern es 8760dos Kopital in Gold gerechnet werden iedoch die päniſche Brandenvurg 4001 6560 Hugo 1825 1926
Peſeta Zahlkraft behalten ſoll Die nächſte Sitzung findet am Burbach 15 300 15,500 Johannashall 72501 7350

Sonnabend ſtatt Chiz tund 12,250 12,400 Justus I 174Hran 28 Jehr Meldung der Agence Havas Infolge der Her imhall tär i 2 8 en d eErklärung des Kommandanten des franzöſiſchen Kreuzers La h teleiere S Srugeg urt 20100 20 500
lande daß jeder Warentransport nach Orten wo keine marok Fridieheball e el Rohnng b 460
kaniſchen Zollſtationen beſtehen ungeſetzlich ſei verpflichtete Gjüekaut Sondereh 19,300 19,500 Ronnenberg Akt 220 22200ſich der Kapitän des franzöſiſchen Dampfers Zenith nicht mehr Hannov Kali Akt 97 98 Se aeuturt Kaliw A 270 27500
nach Mar Chica zurückzukehren und von nun an die inter Hansa 36050 Schieferkaute 1850 1900nationalen Verpflichtungen genau zu beobachten Hattork 1300 fSehwarzhurgoer Sal 885
Der Zenith hatte in der letzten Woche beſonders Journaliſten t r r r c 8138

ö J 21 8 2 21 s 2aus Oran befördert die MarChica zu beſuchen beabſichtigen a angen 325 325 weise 10 300 16,600

Hercynia 14,100 14,40030,000 30,250 Wintershall

Schlachtviehhoſmarkt Leipzig
22 Febr Marktpreise für 50kg in Mark erste Notierung für Lebend
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 117 Rinder und zwar 20 Ochsen 5 Kalben 51 Kühe
4 Bullen 686 Kälber 206 Stück Schafvieh 1306 Schweine zu
sammen 2315 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 74

3 mäßig genährte junge gut genährte ältere 67
4 gering genährte jeden Alters

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Kalben i
u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe, h

3 ältere ausgemästete Kühe 63234 mäßig genährte Kühe und Kalben 656
5 gering genährte Kühe und Kalben 48

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 70
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 65

3 gering genährte 58Kälber 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 58
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 54
3 geringe Saugkälber 484 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 41
o 383 mäßiggenährteHammel Schafe Merzschafe 30

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 79

2 fleischige 773 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 74
4 ausländische aus

Geschäftsgang in Rindern Kälbern Schafen u Schweinen
mwittelmäßig Verkauft 109 Rinder und z2war 18 Oehsen
3 Kalben 47 Kühe 39 Bullen 686 Kälber 197 Schatfe 1260 Schweine

schiſſ bewegungen
Hamburg 21 Febr Hamburg Amerika Linie Nach New Vork

P D Patricia am 24 D Blücher am 3 D Pretoria am10 P D Graf Waldersee am 17 D Amerika am 22
D Pennsylvania am 31 D Blücher am 5 P D Batavia

am 7 D Patricia am 14 Sehnell D Deutsehland am
18 nach Boston und Baltimore P z D Lugano am 27 P D
Bosnia am 14 nach Philadelphia D Pallanza am 27
P D Barcelona am 10 nach Westindien D Seotia am 23
P D Ohristiania am 25 D Cronshagen am 26 P DMecklenburg am 27 nach Mexiko D Holsatia am 21
P D Allemannia am 25 P D St Thomas am 3 nach New
orleans D Inch Borva am 21 2, nach Ostasien D Dort
mund am 20 P D Arcadia am 28 P D Sithonia am 10
P D Thea am 15 3

Waren und Produktenberiechte
Getreide Mühlen Erzenxnisse waw

Magdeburg 22 Febr Amtl Notierungen Die Rotlerungenverstehen sich jär 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unver engl gut 168 170 mittel 160 166 gering 150 b

175 180 mittel Rauh gut 164 162 ausländ gut 1158 Sommer Weizen gut 170 174 mittel Kolben e b



n

e

T

h

S

X Kafſſee

gut 172 174 mittel
Gerste ruh e eva t 170 180 M mittel160 167 c keinste Qualität Wer Notiz Lanägersto gut

mittel gering Ausländ Futtergerste gut 128 140
Hafer stetig inländischer gut 166 173 mittel 155 164 gering

ausländ gut 158 172 mittel geringMais getregi runder gut 134 136 amer h mnter gut 122 bis

124 A
Erbsen flau hiesige Viktoria gut 180 195 mittel 160

bis 1765 grüne Folger r 190 200 mittel 170 185

Raps gut MBerlin 22 Febr Frühmarkt
Weizen in ländischer 172,00 175,00
158,00 160,00 M Gerste leichte inländische
schwere 151 160 russische und Donaugerste leiehte 140 144
schwere 148 158 alles ab Bahn u frei Wagen Haker märk
mecklenburg pommersehe posen sehles fein 169 180 mitte
1658 168 gering 155 157 russischer fein 156 162 mittel u gering

ab Bahn und frei Wagen Mais amerik mixed guter
122,00 125,00 mit Geruch runder 139,00 141,00 frei WagenErbsen inländische und ausländisehe Futierware mittel 165 170
feine und Taubenerbsen 171 177 ab Bahn und trei Wagen
Weizenmehl No 00 I0co 22,25 24,60 Roggenmehl No O und
loco 21,10 23,00 Weizenkleie 10,50 11,00 Roggenkleie
10,60 11,10 M ab Mühloe

Hamburg 22 Febr Weizen ruhig mecklenb u ostholstein
175 178 Roggen ruhig mecklenb u altmärk 163 168 russ
cif 9 Pud 10/15 Februar 130,00 Gerste ruhig südruss eif Febr
111,00 Hafer fest holstein u mecklenb 170 172 Mais matt
Americ mixed eif per Febr 89,00 La Plata eif April Mai 97,00

Antwerpen 22 Febr Weizen ruhig Mais flau Hafer matt
Gerste ruhig

amtlich kestgestellte Preisez Roggen guter inländ
uttergerste 142 150

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 22 Febr Kartoffelmehl und Stärke 18,25 Feuchte

Stärke 9,80
Magdeb urg 22 Febr Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18,75

Hamburg 22 Febr Schluß Kaffee good average Santos
a März 37,50 Gd Mai 38,00 Gd Sept 39,00 Gd Dez 39,50 Gd
uhig

Hamburg 22 Febr Kaffee stetig Umsatz 3000 Sack

Roggen uny Inländiseher gut 164 166 mittel 157 162 ausländ Havre 22 Febr
März 486,650 Mai 46,76

Hamburg 22 Febr nBßasis 88 90 Rendement neue Usanee frei an
Fodr 16,45 März 16,45 Mai 16,76 Aug 17,10 Okt 17,30 Dez 17,650

u

London 22 Febr 96 90 Javazueker matt loco 9 sh

t 47,765 Dez 48,25 Ruhlg

Znoker
achm 6 Uhr Räb

Räben Rohzucker fest loco 8 sh 1 d
Paris 22 Febr

bis 21,00 Weiber Zucker ruhbi
24 März Juni 2598 Mai Aug

Nordhausen 22 Febr Branntwein loco 46 Vol für 100 k
ohne Faß ab Brennerei 66,75 67,76 Febr Sept 67,50 68,50 desg

Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 20,25
z o 3 kür 100 kg Jan 2426 Febr

/4

Spifritus

Rohzucker 1 Prod
rd Hamburg per

40 90 Vol loco 59,25 60,25 Febr Sept 60 61 A
Ham 2äh Febr

März 17,75

Aug 39,76 Sept Dez 36,50

Pefrolenm
Hamburg 22 Febr Petroleum lustlos Stand white loco 7,10

Schluß Raffiniertes Type weiß loco
19,50 bzB Febr 19,50 März 19,75 April Mai 20,00 Ruhig

Olsanten

Antwer en 22 Febr

Ole Fetiwaren
Bremen 22 Febr Schmalz ruhig Loko Tubs u Firkins

402 4 Pf in Doppeleimern 412 Pf Speck fest
Hamburg 22 Febr
Köln 22 Febr
Antwerpen 22 Febr
Paris 22 Febr

Rüböl ruhig verzollt 62,00
Räüböl loco 54,650 Mai 565,00

Sehlubbericht
März 57,75 März April 57,60 Mai Aug 58,50

Wolle Bnanmwolle
Bremen 22 Febr Baum wolle matt Upl midädl Ioco 55
Liverpool 22 Febr Schluß Baumwolle Umsatz 12 000

davon für Spekulation un
Amerikanische good ordinary Lieferungen stetig Februar 5,60

Febr März 5,60 März April 5,61

PExport 1000 B

April Mai 5,64

Schmalz per Febr 972
Rüböl ruhi

eng Kaffee good average Santos

Spiritus ruhig Febr 18,60 Febr
ärz April 17,650 G

Paris 22 Febr Spiritus ruhig Febr 39,50 März 39,75 Mai

g Febr 68,00

Tendenz willig

Mai Juni 5,67

Amsterdam 22 Febr Java Kaffee good ordinary 31,00

Juni Juli 5,69 Juli August 6,71 Aug Septbr 5,68 Sept Okt 6,56
Okt Nov 5,53

Chemische Produkte

Amster
Cape Cop

2 Mon 76

London
Febr

Metalle
Siwer 90,85 Br 90,85

Febr Silber 3016
am 22 Febr Bankazinn 100

London 22 Febr
r 4,75 Consol

18,62 Durban
dated oldfields of Afrika 6,03 De B

epoort 8,75 New Jagersfontain 8,3
Mining and Gold Estates 1,40
Randmines 6,47 Shebas 7/0

London 22 Febr
Zinn steti

span 157/8 engl 16/2 2
Glasgow 22 Febr

warrants 48 sh 2 e d
Glasgow 22 Febr

warrants Middelsborough 48 sh 8 d

für

Pest

SehluB
Straits 166 3
flau gewöhnl Marke 252 spez
Vormittag Roheisen

Sohlub Roheisen

Rechuanaland Exploration 0,68

ransvag

Wasserstünde bedeutet äber unter Null

Chartered 1,68 East Rand s,34

Chilikupfer fest 79
on 164 BI

Lstrl
i fla r

26Mixed numbers

London 21 Febr Chilisalp ord 11 sh /2 raff 11 sh 42 d

Sanlſe m Vaetr m2WD TEalſfWusg
Artern Brückenpegel 21 Febr 0,77 22 Febr 0,82 5
Weibenkels Oberpegel 2,54 58 4äo Unterpegei 74 20Trotha 22 2 23 2Alsleben Oberpegel 21 2,47 22 2,556 8
do Unterpegoel 1,82 2,12 30Bernburg J 1,40 J 1,60 20Kalbe Oberpegel 2 1,64 1,68 4do Unterpegel a 1,12 1,28 16

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau TIser Eger Blbe
Febr all Wuehs ECLEeoebr afffWurt

Budweis 21 0,20 22 Torgau 22 0,921Prag 2 0,16 16 Wittenberg u 6
Jungbunzlau 0,12 3 Roßlau 1,20 9ILaun 240,165 n u 14Pardubitz 0,16 2 Magdeburg 1,42 9Brandeis 0,24 3 Tangermde 2,08 5Melnik 2 0,08 6 Wittenberge 2,04 1Leitmeritz 0,08 2 Dömitz Peg 21 1,5611 1Aubig 22 40,36 16 I auenburg W k,ss 1
Dresden 1,131 4

Aussig Von den oberen Plätzen werden 102 eom Wuchs gemeldet

e mm e d 100,006 r r B u un Inäustrie Aktien Anhalt Kohlenwerkeſ 4 99,500 Hamb Amerik Pakf 4 101,608
ortug Anl pec freo 14,75d20 do o o 3 94,500 ham Worreſſs s 30660 Berl Elektr Werke 4 1102,0062 do do 4 103,40Berliner Börse Rumän Anl v 1894 4 91,3062 do unk bis 1913 4 102 50b20 a e t n ver do do unk 06 42 100,000 Harpener conv 1892 4 100 so

22 Februar do do V 19051 491,60626 Preuß Pfdb Bk S XX An Sertzt n ut 10 137 30 J0o do unk 08 4/2102 oohz do unk 07 4 100,900Ergänzung 2u den telephon c r 7 92,30b20 u XXI unk 4 100 90820 l ne n iss vor ismarokhütte 412 102 a0220 Hartm Maschinen 4/2 105,100
o V Ew do 8 XXV unk 141 4 102 106020 72 m Braunschw Kohlen 4/2 105,000 Helios elektr 22 81 906Meldungen im getr Abendblatt Jo Cone 825u ör 4 33 3022 do S C VIIaunic I5 4 I93 o ren Parse 35 1733 2320 Buderus Hisenwerke 4 102,600 tHivernia 1905 ot,son

do eonv Obligat 3 76,5002 do S XXVI unk 14 37 100 000 n 6 a treo s63 o Burbach Gewerkseh 5 104,2068 Höchster Farbw 42 103,750
n v Sehwed St R A v O4 392 do 8 XXIV unk 12 3 96,750 er Mmienpranerei 6116 7502 Charlott Wasserw 4 ot tos Hohbenfels Gew 5 104 800

un Worte Tanne e e ger i n e e e nen u es ön e en i 3msterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 I 42 94 1062 o do IVunk 34 191,75620 do Königst Br 7 1127 006e0Dessauer Gas 42 106 250 ILaurahütte 4 1101 a00
Italien u 5 do do 100 I 4 95,00b2 u w d 3 do Plelterberg Br 14 236 75025 43 7 a gei 4i 100 300hagen 5 Lissabon 4 ILissab do v 86 2000 I 4 87,50020 Rh W B C 8 IX IXa 4 2 o lßraue u Brik Ind 25 2 88 30b2 Naphtha Gold Anl 4/2 98,500London 4 Madrid a Wien Stadt Anl v s 4 100,400 do S VI unt b s 96 u e Deutseh Atl Tel äoe 4 100,500 Neue Bod Ges 4 100 50829
Paris 3 Petersburg und SohwWed Hyp Ptäbr do 8 an 4 103,000 Sprittabrik 15 253,008 Dtsoh Bierbrauerei a tos 40b8 do do 27 95,1 Od0re Sermkietge s g geriet 1297 4 roten s freehehe o3 o reigr dige ne 33 3372p e nneeeeettee 93 97 2eref 943teeh Th A on ihg
Schweiz 42 Wien Ale a Stadt Pfg v 02 do S IV unk b 1910 4 03,000 r r V v 15 345 Dortmund Union 5 1111,306 do 1902 4 10 obv r n 100,75020 S II unk b 1908 3 99 000 r r i n do do 5 103,258 Obersehl Pisenb B 4 102 30be9

ngar Spark VI onsol Marie Br W gen nGelagor en ung Bangen do o J i 4 197,200 Behwararg r 4 100,70820 n en 1 r er gienſ rief in 108 o e Anr
ß a rt t 23,006 do 8 VI unk v 12 4 102206 ins We Kind 11 210 o e Tient u Kraft o 402 Bybnioker Steink 49102 100

5 r r v 9 7 5en e Se e Hat 1885 Kredttr eher8Gnidon Stüee öst go do 18601 20 o 167 wo 40 ger P unap 4 14 bürerr bieigt N z s goer äeorg dtar Hergw G iss iog J 1999 4 io e
ld Dollar De o Ser I 4 100,s800 Mar o o 00,200 o o 1903 4 1100 70b2ſe alte S fo 1864 ose fr VpsSt 494,7512 go Ser unir b do 4 101 600 Ges t extr Vntern 99750 Sehuokert Vleictr 4 100,250
do do 2u 500 Russ Präm An r o do Ser VI unkc b 10 1oi,900 Fort M i 5 oo oorzo do do 41/2103,30120 do do 4/2102 500do nene Prast 16 t h C 40 Ser II u b 18 4 i02 G hre en 30 512 28227 Gewerksoh D Kaiser 4 99 750a0 Siemens Halske 4 102 406
do do 2u wo 90 S 57 373 35 3800 do Fapiertabrir 20 230 ob o unk 10 4 100 so Wfnion Eieictr Aeſios doAmerik Noten 2 u 1 D 4,20562 wen 7 i 73 27,00620 a furter Strassenb 7 143,600 Zeitzer Maschinen 4 104 o00do Coup 2hIb V 4 2208 Facon Mannstädt 8 192,25020 eOsest r 85,15b2 ITypoihekenbank Pfandbrleſe aux enst Gardinen 6 128,25620 e n FeW o7 R 213 82 e Freund ine e i 521000 TLeipaigor Börgso e aueeener 148,006h r asch conv Aisskandin Bkn zu 100 Kr Berl Ryp 80 abg Barmer Bank Verein 6772 188 80 pritesche Senat 22 Februar 1906 e on 10 200,508

Russ Zoll Coup 100 G R do do do 3 94 100 Braunschw Bank 5 i Gaggen isenw A 6 127,500 Zwiekauer Bank 6do do kleine do v 1904 Ser I II 4 105,600 IBresl Wechsl Bank 5 110 oovre Gelſsenk Gußstahl O 1114,006b20 Deutache Fonda HIrzl Altenb Landes

t e e e e en e zeutsche Staatspap i d adbach Woll Ind do do 1852 68 ev 100,000 Sund Rentenbrieſe Provinsz al r uk 11 Sig 27 ev e t 183 70b2 Görlitzer Bisenbbed t 27273 Ale J r 21100 m o i 07 507
Stadt Ankteihen und Lose S v sch Dff W Hahn 113,0086 Grevenbroich Masch P b CarRoſohz Sehr 45 S in XII XV e n 153 25826 Griesheim Elektron t Fu Quomnite An Lup 25 c e

o S X unie v 1916 athaer Privatbank 6 128 400 Handelsg f Grundb O 12,7520 o do 1902 unke 07 372 99,5081905 unk 1907 3 100,o000 do S XX unk b 1910 /2 95,756 Hamb Hypoth B 8 167 10d20 Hansa Dampksechift 9 1141 00bz0 1 B 9 Altenb Akt Brauere 9 1171,750do von 1904 3 99,756 D Hyp Ptab VII 4 100 ob J i becicerkommerzb 7 136,250 ar Wien Gummi 12 280,50b20 37 33 33 on al e Gröllwitz Papiertab 15Bad St A O uncv 09 4 1102,75628 do Fir rr unk 120 4 101,75bz6 ung Hypoth B 7 182,6006 flaricort Bergw Ges 11 165 ob resa St A 1900 abe 392 99,508 D Spitzenfab Lpz I 18 1277,008
do Präm Anl v 67 4 168,50b2 do XIVunk b 1914 4 103,000 PreuB ypoth B 6 123 10b20 edwigshütte 12 204 00bz0 W Gera Futespinn Lit A 24 340 000

32,100 25620 8 do go 1900 4 103,600 pren e 2 a 3än A n 2 e wen Be älteren e erſt 33 e k rat e d r 750 Herpraud Waggonk do V i 9 Germaniabſ F Chew O 107,508i r 3/2 99,80b2 Gothaer Gr e Il Hoffmann Siätet i eipz a ob u Glauziger Zuckerfab 2 118,006
1 7 7 Hoffmann W 328 is Bi St A 14 r i 15 103 20d6 33 in f t r Dentsche Eisenb Prioritäten e 20 288,306b20 33 33 er c 85 See r bin S l Sra 1 37 rn Ilse Berghau la 272,250 äo 1690 8 II v 87 3 99,700 Golzern M St A 6 130,000Lüb St Anl unk 14 3 98,600 do do VIu VII 4 Halb Blankb 1884 S 2 965,9060 Körting Gebr 8 131,s026 49 i gari zu 59706 Körbiegort Zuckort du 134 008

Ostpreuß Prov Anl ſ 4 104,500 do IX u IXa unk 9 4 ot o Lüb Büchen v 1902 TLauehlamn 8 181,0062 1 ipzi rp K l3 4 102 2066 Magd Wittenb St A 3 90 1obe Auchhammer conv Plauen i V St A 1888 32 99,200 Leipzig Vereinsbrdo do 3/2 98,00 a do Xu Xa unk b g ung Linke Wagenbau 12 297 00b26 er II 32 99 200 Maſzfabr Schkeuditz 7do 1892 Ser IBheinprov xI 4 102 100e 49 S M unk P 14 t ütr u 1506 3 38800 3fgdeb Bau u Kr B 56 o3 900 49 An I8or 313 99 200 Sehönh Saons Webet 14 262,760
rer 45 i igis 3ih 977800 Magdeburg Bergw 28 513,752 àädo do 1903 3/2 99,200 Fr Schulz jr Leipzig 21 330,500Teltow Er Anl u 15 4 105 2020 b Hyp Pravr 4 10080020 Denen Bisenv Stamm Akt 90 o St Prior 289 atsz2s o do 1592 4 103,600 Stöhr Go Kammg 5 162 00b2
Barmoen Stadt Anl 98 408 40 8 341 4 102 ort 92 Als Gas 7 135 752 do 1897 Ser II 4 102,600 Thüringer Gasges 15 300,000
e u T e e e e en un See henen 7 e n ſie e e de a e e ca 7 13775Cassel St Anl L 1901 s 98,608 8 190 3u/2 95,00620 iegn Rawitseli It 2 Wurzen do 1893 1902 89 ernshs J abg St A59 8 5 138 00b26Charlottenb 95 99 02 31/2 99,6062 8 311 330 3 i 96,500 Niederlausitzer 72,60be8 S war in a s ar inx et al Keammg Vorz A 9 133 o0e

Cöthen 808490959603 3/2 99,250 eipz Hyp B S VII 4 102900 Nordh Wernig Lit A 42 92 7560 Mechan Web Zittau 195 Eisenbahn Stamm enDortmund 1891 98 03 3/2 98,300 el s x 4 102,500 Mix Genest Tel F 7 s ussig Tepiſtz 600 8 233 o00 o SDresden 1900 unk 10 4 104 008 t VI unk h o 3 97 900 Mäller Speisefett 16 262,0 Böhm Nordbahn 5 124 000 nanl do S l unk D 2 Ausläud Risenb Prliorltäten, Neu Bellevue i Li u froeo 1515 0b0 g Altenb Akt Brauerei 4 103 o00päs 88,93,94,00,03 31 987230 eeklii a gäe B S 4 rei ba Noräd Hiewe st Abt 2 732500 Buer tiehrad ſt 7225 Porönwita Fapiertab 4 len bee

ü 3 t 4 e rneerrerneeeecc I Bl Ait BEieengen 1899 uner do 02750 40 do alte n eonw a 90 Anatol Bnn T Kleine 5 103 50826 40 do Vörz Alte 5 56 000 G Weg u 5 I16 so Dampkbr Zwenkau 42 102,500
ein Hyp Bk S II 4 I00 500 do Ergänz kleine 5 103,408 raz zehFrankfurt a I 1903 3/2 98,400 W vr 4 100 60 Centr Pac I Rot rz 4914 o z Prag Dux Pr Akt 499,000 r z 102,80031 0 gug T T o o it eipz Baumw Sp /2 103,000Aareretagt o 58400 40 I an p tode 4 ſios so o ra29 Nordsee Damptfisen 6 154,000z0 do Gentraltheater 5 85,500

a rsta do VIII unk b 1911 4 102,30b2 Kosl Woron V 1884 4 83 25d26 12 190,00b2 Auslünd Fisconb Prlor Obl do Blekt St bKöln 1900 unev 06 4 102,30b28 Nürnbg Herkulesw r do Elekt Strassenb 4 101,756do 94,96,98 1901 03 31/2 98,80b8 37 Fr v 2on Jug rn t fasg W Oppelner Zement 13 190 30629 Aussig Tepl 96 Gold 3 94,700 do Kammgarn Sp 4 101 2650
u a V Petersb elekt B St A 4 839,00620 Böhm Nordbahn 1903 /2 84 400 Malzfabr Schkeuditz 4 102,000rundes 86 4 16603 3 500 uneenv b 3906 313 37 urabKiew z 21008 g do Vorz Akt 7 134,208 do 1682 fold 4 on 408 Pblanet Gewicseb 67 er 4 1077720

Säehs d b II 439 u 313 Gold Prior 2 66 4000 gefehlt Mletalisehr 11 208 50t26 Busohttehr 1896 sttr 4 on so do do 1876,79 ev 4 on sor do X v 1913 Je 97,60 b d do kleine 3 8XXII XXII 4 unecv b 9 eine 68 80620 Rhein Spiegelgias A 10 174 00b20 Du Bodenb 93 sttr 381,700 o do 1882 4 101,606do Kreditbriefe 4 M Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 90b2 s 3 215,10b20 4 99,900 do d 8do do Zug 95 70er0 8 IV unk b o 4 ot,500 do Kiew Wor uir d 4 33 008 ä7 206 73 1891 Str 27 4 93 45 J 4 101,506b UK o ächs Gussst en 15 o 0 0 o do 4 1101,606Kur und Neumartrer en o See Santa Zementtabr S s 255 Jo Ew 1 18600 5 110,o0o0 do do 1902 1 103,250Bräbg Rentenbr 4 102,100 Vorddtsehe Grunder 4 o zog ler ar 3 233 25 Sein Tejnw Krameta 5,3 132,250 o Em i1 1871 5 110,000 8tönr Go Leipzig A 102 758
romm Kentenbriete 4 102100 S s t 3 Sehles Zinken St Pr 19 122 50026 do Ew IrT 1874 folg 5 ioo 750 Tittel Krüger oPosensche do 4 102206 do 8 xIII un b 12 an n Fterr t B alte 3 2006ötterhot Br Mainz 11 176 2502 Graz Kötil Em IV 78 2 74,000 Zeitzer Par u Soi 101,000Preußigohs do 4 102 2000 r Bd Cr S IVrz 116 4 do P 1874 3 87,508 Sohöneb Fr Terr G 12 204 ob do Em 19021 4 99,706 Naumburg Braunic 4 101,300
Sächsische do 4 102,206 do do 8 X r 110 4 1to 750 do do v 18851 3 86 300 Schubert Salzer 20 337,75d29
Sechlesische do 4 102,106 27 i a n 32 u m atreartakonſt t d Pfandhbrieſe Kohlen Aktien u PrioritütenBraunsehw 20 Tr Lose Jo i6 r Stollwerek Gb V A 122 Erbl Ritterseh Kr V 3 90,100 M p Sts o S XVII do 1906 4 101 o do do Gold 4 101,250 ooo V Adiark per Stäet eor ooms 49 S VII o 1010 4 10176e78 Orei Grigsi Obl 89 237308 e tteo 2300 der 9 b äcrasar rer 15 0 h
Köln Mind 32 Pr Anl 146,7502 do S XIX do 19111 4 101,89020 Portg v 1889 abg I R 4 101 900 l BLanädst Bank Bautzon /2 99,906 ze ä P St 4830 g X do 1913 4 102,25028 Rjäean Kozlov 4 88 b eher e Teipz B u AnL 8 43 Pr A I48 vondo S un h ſb15 50 o 40 öralane 4 9äu h do bin tet Fenr 18 t on S i e v A ergr Wo w Gier 775 000

Auslündische Fonds do 8 XI 32 96,300 Russ Südostbahn v O1 4 83,000 Vlstahlw 2 p u Wis 10 196 60er0 do S VII de 1908 d e dort St A 6 318 ,008

h e e a e le en e e e reele e 233Anl v 1897 4 91 8oteh 4 vier 199 4 102 100 do Gold 4 4 96 7520 Westtäl Kupker 6 136 90b do S F unk b 1906 4 102,806 7 do Schader 10 155,006
Chilen Anl v 1889 42 geh u a 600 a d R I Westl Boden Ges 4 126,00b2 do 8 VII do 190e 4 102 900 wick Oberhohnd 300 4000,06e z J do 1903 do 1912 4 I02 Tärk Bagdad Feca J 39,25820 waren Mlericur 16 222,75w0 99 F 4 102 500 ZWwick St Vereinsgl 120 1400,00Ohines do v 1895 6 o 1886 89 94 3 96,200 Warsch V I 8 93 008 do Pfdb S IX uk 10 02do do kleine 6 104,750 do v 18906 do 1906 3772 96 00b20 oObligationen von Indestrie Priedensgr Meuselw ſ96 896 ooeOrieeh 590 do v8 s 1,6 52 m 4o Y 1904 um 1913 e 97,500 7 r e unaäen u edo 590 do Kleine 1,6 53 10620 43 Centr Boden Auslünd Pisenv Stamm Akt Akt Ges f Antl Fabr ſ 4 ſo so an f Grundb pr 250 ereinsgi 45 880,006
do G drte P T 1,5 52 o Comm Obi 4 103,600 do do e r03 ob I eipz Baubank 5/3 106 o00 w Gr ſo 147do Aleine 1,6 52 ob 2 33 h Eenb v em Elektr Ges 4 100 b do To Ges 9 175,750 40 40 Frier Art 370Japan Anl v 1905 4 86,60 be G v ibös 90 100 do do 600/0 6 130,250 do do 4 ELöbauer Bank 6 114,500 0,00
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